- SCHACH: Kreisklasse-
GERABRONN KOMMT UNTER DIE RÄDER
1:7 Niederlage gegen Neckarsulm 2
(von Andreas Däuber) Stark ersatzgeschwächt musste die Mannschaft des TSV Gerabronn in der dritten Runde der laufenden Saison beim ersten Auswärtsspiel in Neckarsulm antreten. Gleich drei der vier stärksten Spieler fehlten aufgrund Urlaub oder Krankheit, so dass das TSV-Team bereits zu Beginn der Begegnung mit 0:1 zurücklag, da man nur mit sieben Spielern antreten konnte und das erste Brett kampflos an die Gastgeber ging.

Ein Umstand, der die Gerabronner total überforderte, denn sie kamen mit 1:7 am Ende deutlich unter die Räder.

So verloren Heiko Arndt (Brett 2), Claus Knörzer (Brett 3), Wolfram Pelzer (Brett 4), Steffen Roll (Brett 5), Darko Klasnja (Brett 6) und Fabian Mack (Brett 8) nach individuellen Fehlern ihre Spiele. Die Höchststrafe konnte lediglich Frank Hollenbach (Brett 7) abwenden, der mit seinem Sieg einen Punkt für seine Mannschaft rettete und sich endlich für seine engagierte Spielleistung in der bisherigen Saison belohnen konnte. 

Damit hat Gerabronn auch nach dem dritten Spieltag die rote Laterne weiter inne. Bereits in zwei Wochen geht es dann gegen Künzelsau. Dann wird man wieder in Bestbesetzung versuchen, Anschluss in der Tabelle zu finden, um das drohende Abstiegsgespenst abschütteln zu können.

